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Bezirk der Adniglihen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal-Intelligenz⸗Jemtoit im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 
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Montag, den 5. Juli. 1842. 


Angeneldete Fremde. 

Angekommen den 2. und 3. Juli 1827. n 
Die Herren Kaufleute Kammeier aus Zäre gen, Bäcker aus Breckenfeld, Kayſer 

aus Iſerlohn, Klippenberg aus Berlin, Herr Gute beftzer Goͤrgens aus Stutthoff, log. 
im Engl. Dante, Herr Kammer- Ger.⸗Referend. E Vallhorn aus Berlin, Herr Kauf⸗ 
mann H. Steinbrügger aus Riga, log. im Hotel de Bertin. Herr Hafenbau⸗Inſpector 
Brakenbauſen nebſt Gattin und Frl. Tochter aus Swinemünde, Herr Oderſt⸗Lieutenant 
ton Birkhahn aus Berlin, Herr Doctor Fridrich nebſt Gattin aus Breslau, log. im 
Hotel du Nord. Herr Fabrikant Hartmann aus Völau, Herr Kanſmann Herrmann 
aus Eteltin, Herr Gutsbeſitzer Kleinhammer aus Stolpe, log. im Deulſchen Harfe, 
err Conducteur Faſſ aus Elbing, Herr Rittergutsbeſizer Bartz aus Stolpe, gen 
berſt⸗Lieutenant von Koſſ aus Menderitz, die Herren Kaufleute Clerius aus KHöntges 
berg, Wagner aus Magdeburg, Herr Landſchafts⸗Deputirter Ollerroth aus Steudſig, 
og, in den drei Mohren. Die Herren Piſtoren v. Zander ocpft Familie aus Stral⸗ 
ſund, Nolte aus Röglingen, Herr Rendaut Nau nana nebſt Famelie aus Spengaws⸗ 
len, Herr stud. med. Roſenſtock aus Königsberg, Frau Guts beſizerin Suter aus 

Löbez, leg. im Hotel de Thorn. a , 
ö ZJekannt u achbengen 
1. Seit einigen Tagen find falſche 2), Sülbergroſchenſtücke, ſog. Achthalber, 
anſcheinend aus einer Miſchung von Zinn und Blei, zur Abendzeit bei hieſigen Ges 
werbireibenden in Zahlung gegeben worden, was zur Warnung und Achtung des 
Publikums hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird. ; 
Danzig, den 1. Juli 1647. 
Der Pellzei⸗Präſident. 
v. Clauſewig. 
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liane Fr 
meinſchaft der 
ſchloſſen hat. 


Cs wird Wietor zur Ker ntniß gebracht, daß die verehelichte Krämer Ju⸗ 


iederike Gehrmann AN Heinrichs bei ihrer e Gioßjahr gl⸗it die Ge⸗ 
Dé 7 


Guter niit ihrem Ehemanne Friedrich Gehrmann gerichtlich ausge⸗ 


Danzig, den 24. Juni 1847. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Zur Anmeldung aller Anfprüce aus der Zen vom 1 Januar bis letzten 
Dezeiaber 1646, an folgende Kaſſen: 
1. die Kaffe des Iſten Bataellous Aten Infanterie-Regiments, incluſtve der demſelben 


einveileidten Regimeme⸗Oeconomie Kaſſe, 

e 2ten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, 

Füſikjer⸗Bataillon⸗ aten - Infanterie» Regiments; incl. der dem⸗ 
ſelben aitachirten Straf Abtheilung, 

„Iſten Bataillons Sten Infanterie -Regiments, 

„Aten Bataillons Sten Jufanterie⸗Regiments, incl. der deenſelben 
einverleibten Oecenomie Kaſſe, b 


die Kaſſe des Füfttier-Bataillone öten Infanterie -Regiments, ES 


„ Iften Bataillons 33ſten Junfanterſe-Regiments, incl. der demſel⸗ 
ben einderleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und ver demſelben 
attachirten Straf-Bbeheilung, 

„Lien Bataillens 33ften Infanterie · Regiments, 

„ iſten kom binitten Referde⸗Bataillous, incl. der demſelben atta- 
chirten Straf⸗Abtheilung, 

„Ften Kürafſier⸗Regtments, 

„ ten (Leib⸗) Huſaren⸗Negimenttz, 


der Cewehr⸗Neviſiene⸗Commifſton zu Danzig, 


Handwerke⸗Kompaguie Iſter Au tilleris- Brigade 
» I1ien Pionier: Abtheilung, 


Aten Invaliden⸗Kompagnie, 


des Aren Bataillons (Grandenz) Iften Garde- andwehr · Reg went, 
Aſten Vataillens (Conitz) 21ſten Propinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 
e Zten Bataillons (Grandenz) Aren Provinzial dito dito 


= Aften Barsıkons (Danzig) Hten Provinzial dito dito 


e Aren Bataillons (Marienburg) Sten Previnzial Fandwher⸗Regimenis 


„ Aren Bataillons (Pr. Stargardt) Sten Provinzial dio . dito 
der Eten Diviſions⸗ Schule, ö 
des Kadettenhauſes zu Sum, 


der Artillerie⸗Wereſtätte zu Danzig, 

des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 

` Artillerte⸗Depols zu Graudenz, 

D D b A Thorn, > H 
der polniſchen Arbeiter Abtheilung zu Graudenz 
„ Memirungs⸗Depots zu Grandenz, 


— 
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r Kaſſe 1 allgemeinen Garniſon - Lazareths zu Gtaudeuz, 


„ Beiagetungs-Lazateth- Depots De Graudeny, 

25 „allgemeinen Garfon-Lajrreihe zu Pauzig, 

33. „Belagerung. Laza:eih⸗Depets zu Danzig. 

S e „allgemeinen Garniſon⸗Kazateihs zu Thorn, 

385. „Belagerunzs⸗Lazateto- Depots zu Thorn, 

36. . Karen ang zu Conitz, 

37. ` - Rieſenburg, 

338. D . . Dt. Eylau, 

39. e 5 0 Elbing, 

40.6 e . e „Pr. Stargardt, 

44. e e e Rofendeig, 

. ai „ Hospiantamnte zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantut 
zu Marienburg, 

43. ` a « Drontent, inet. der Magazin» Rendantus zu 
Mewe, 

41. des Proviantants zu Thorn, 

45. ee km „Verwaltung zu Danzig und Weichſelmünde, 

46. e der Feſtung Graudenz, 

8 * zu Thorn, 

48. e , megifsatascen GarnifonBenwaltung zu Bichefe weder 

49. * D D e D 2 D De Eylau, 

SO. e e e H e . Freiſtadr, 

51.. e e e ` „Graudenz, 

52 » a e e D e Eonik, 

83,» ae a D . ` s Marienwerder, 

2 Ae WW e e e . e Marienzurz, - 

55. D e " 0 H 5 Mewe, 

Hl. D D * D D D Elbing, 

„„ e e e e : Rieſenburg, a 

58. + e Pr . Roſenberg, 

59. D e e a D D Pr. Sta:gardt, 

60. e D e D 1 D P d Zur, 

5. e e . e Schlochau, 

C02. D D e 5 * . Brieſen, 

63. e e „ H e Schwetz, 

614. Königlichen Garuiſon⸗Schule zu Graudenz, N 

KEE — zu Danzig, 

66. „„ Graudenz , 

„ * „Thorn, 

68. die Wultait Kirchen- Kaſſe zu Gtaudenz, 

62. e Iten Diazener Regents für die Zeit des Ka enge 85 der 


2. Eskadten in Thum pro 2. Februar bis ultimo Decemdet 18 4c, 


1) 


or 


ER in 


70. die Kaffe des Iten Huſaren⸗Reaiments (Miücherfche Huſarer) für die Zeit des 
e Kantouvements der Afien und Aren Es kadron in Schiochau, Co- 
̃ ere nitz, Tuchel u. Umgegend vom 20. Februar bis 12. April 1840, 
fowie zur Enmeldung aller Anſpräche aus dem Jahre 1845 an die Kaſſen der Se 
lagtrungs-Lazaeib⸗Depots zu Graudenz, Danzig und Thora, wird auf den Antrag 
der Königl. Intentantur den Afen Armee⸗Ceips zu Königsberg rom 1. März d. J. 
ror dem Deputitien Hern Oden Landes Welichts⸗MNejerendarius Feimds im Ges 

ſchaftklokale des hieſigen Ober⸗Fandes. Gerichts ein Termin auf N 
den 31. Ju d. J., 10 Ut Vormittags, 
angeſetzt, zu welchem ſämmiiche unbekannte Gläubiger jenet Aaſſen unter ter Ver⸗ 
warunng vorgeladen werden, daß bei ihrem Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen mit ihren Aufprüchen au die genannten Kaſſen wind auferlegt und ſie nur au 
die Serien derjenigen, mit welcher fe kentrahirt haber, werden gewieſen werden. 
Marienwerder, den 22. März 1847. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht 

7. Abtheilung für die Cioil⸗Prozeſſe Liter Inſtanz. 
4. Es iſt am 12. Juni d. J. in der Radaune der Leichnam eines dem An⸗ 
ſcheine rach 10 bis 12 Jahre alten Knaben vorgefunden worden, der aber durch 
die Verweſung bis zur Unkenntlichkeit erſtört war. 

Es werden daber alle diejenigen Perſonen, die über dieſe Perſon und deren 
Lebens verhaltniſſe Auskunft zu ertheilen vermögen, aufgefordert, ſich zu ihrer Ver⸗ 
nehmung auf dem Verhörzimmer des Eriminalhauſes zu melden, und werden hiedurch 
keine Koſten verurſacht werden. 

Danzig, den 25. Juni 1847. - 

Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
5. Der Kaufmann Johann Carl Herrmann Julius Adolph Teichmann n. deſ⸗ 
fen Braut Aurelia Angelika Quednau haben durch einen am 1 Juni e errichteten 
Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von it nen einzuge ; 
bende Che ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 3. Juni 1347. 

Königl. Land- und Stadt Gericht. f 
6. Der Pächter Chritian Engler und Eva Mallon zu Sykorzyner Althütte 
haben vor ihrer Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen 

Derent, den 1. Juni 1847. 

Patrimonial- Land⸗Gericht. . 
7. Der Poſthalter Johann Michael Peter zu Fiſchau, und die Albertine Pau⸗ 
line Stegemann zu Jaſtiow haben für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemein⸗ 
ſchaſt der Guter und des Erwerdes ausgeſchloſſen. 

Ma. ienburg, den J. Juni 1847. 5 5 

f e Königliches Lend, und Stadt⸗Gericht 
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Juni ſtarb in Sunderland unſere geiiebte Tochter, Schwe ſter 


8. Am 23. 
und Schwägerin f * 
Frau Mary White ge Fuſfey 
in ihrem noch nicht vollendeten 20ſten Lebensjahre, in Folgen der Auszehrung. 
Wer die Verblichene gekannt, wird unſern tiefen Schmerz mitfühlen. Solches 


zeigen tief betrübt an die Hinterbliebenen. 
Danzig, ten 3. Juli 1817. i 


—— 


N FF. ww 
9; Das Comtoir der Eiſengießerel u. Maſchinen Fabrik von Günterohof hei 
Oliva (bistzer 4. Damm 1537) iſt nach der Brodhänfengaffe 669. dem allen Roß 
gerade über, verlegt und wird Montag, den 5. d. daſelbſt eröffnet. 

Die Niederlage der Fabrik verbleibt nach wie vor au Obligations⸗Speicher in 
der Milchkanneagaſſe, und iſt dieſelbe ſowehl mit allen currenten Guß wagren und land⸗ 
winhſchaftlichen Maſchinen, als auch mit Gleiwitzer Kochgeſchirren und engliſchen 


Werkzeugen vollſtänvig aſſertirt. Ferd. Geſchkat u. Suceessores. 
Danzig, den 3. Juli 1847. 
10. Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen, finden wir uns veranlaßt, bekannt zu 


machen, daß Paſſagiere, weiche ein Billet gelöſt baden, zwar unterwegs an den ber 88 


ſtimmten Orten au ſſteigen lörnen, daß aber niemals der Wagen an dieſen Orten war⸗ 
ten darf, ſendern im langſamen Schritte votüderfährt, ſobald ſich Niemand an der 
bezeichneten Stelle befindet; hiebel wird noch bemerkt, daß möglicher Zeite, wenn ein 
Wagen ſchedhaſt wird, auch andere Wogen Datt des ſeckoräderlgen zur Beförderung 
der Paſſaglere geſtellt werden, daß aber deren Kutſcher ſich zwar an den betreffenden 
Orten melken, aber wenn Niemand da iſt, gieichfalis nicht warten vürfen, ſondern jofort ` 
weiter fahren müſſen. 
Die Dierection des Vereins für Journalferen Verbindung 
zwiſchen Danzig und Zoppot. Ger 

. Da ich ſchon ſeit mehreren Jahren hier in Danzig, ſowie in mehreren 
Hanprſtädten Deutſchlands als Gehilſe gearbeitet und mir ſtets die Gunſt u das 
Zutrauen meiner Bauherren und Prinzipale erworben und ich mich jetzt als Stu ⸗ 
benmater, ſowie in jedem Fache der Malerei etablirt habe, ſo empfehle ich mich 
Einem hochgeehrten Publikum beftens, und werde ſtets durch gute und billige Ar⸗ 
beit das Zutrauen und Wohlwollen Hochdeſſelben zu erwerben fuchen. 5 

Pe: F. W. Reimann, Schneidemühle No. 455. 
. Die Schulten fahren Sonntag d. 4. Juli Mor⸗ 
gens präciſe 6. 7, 8, u. 2 Uhr vom Schuitenſtege, 7, 5 u. 9 Uhr von Weichſel⸗ 
münde von Mittags 3 uhr alle Stunde. In den Wochentagen Morgens 6, 7, 


und 38 Ubr, v. Schuttenſtege, 7 u. 38 Uhr v. Weichſelmünde, von 39 Uhr alle 
Stunde in den halben Stunden. Hu 
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. Seebad Brödfen 


N ‚ Dienflag den 6., Lonzert, ausgeführt durch das Muſik⸗Corps des, 
Y buſaren⸗Regiments. GE 
Seebad Bröſen. 
Heute, den 5. d., Konzert, ausgeführt durch das Muſik⸗Gorps des Iften (Leib) 


nien Regiments, Piſtor sis. 
Heute Montag, den 5. d. M., 


Garten⸗ Konzert im Hotel „Prinz v. Preußen.“ 
10 Heute Montag gr. Konzert u. Feuerwerk i. d. Sonne 


am Jacobsthor. 

17. Von heute, den 5. Juli, wird eine Journalſere auch in den Wochentagen 
Morgens um 3 Uhr v. hier nach Zoppot abgehen und um 10 Uhr v. doct zurückkehren. 
Die Direct.en des Pereins für die Journalieren⸗Verbindung 
zwiſchen Danzig und Zoppot. 

18. Co fi nd Dienftag, den 29. Junk, auf dem Werderſchen Damme, unweit 
des Sieges kranzes, zwei braun⸗marmorirte und ſteif brochirte Bände der Preuß. 
Geſetzſammlung, Jahrg. 1333 und 39, ſowie 1323 und 44 aus einem Wagen ab⸗ 
händen er Wer dieſelben Jopengaſſe No 729. 3 Treppen hach, abgiebt, 

un eine Belohnung. 
träge zum Auf- und Neumaler von Schildern; 5 reinigen und Teflauriren 


H 
alter ER lhilder; Stadtauſichten oder Auſichten einzelner Hänfer und Gär: 
ten, farbig oder in Blei, werden jederzeit ſauber und Win ‚gefertigt, von 
Eduard d'Aa) us jun, Frauengasse 86%, 2 Te. b. b. Tischl. II. losenberg, 
20. aß ich beim Kachbe Ki in Heubnde schlachte und zu jeder Zeit 
ale, Sorten f friſches si et thig habe, zeige hiemit au. Joſchewsli. 
ude, den Juli - 
21. auenguſſe 8 pes ein ir Zimmer pro Perſon a 7 gi. mit Frühſtück, 
Mittag, nen d ER endbrod. it, Aufwartung gleich zu vermiethen. Auch in daſelbſt 
1 pol. Waſchtiſch 2 ti, Betträhme a 1 gl. zu verkaufen. 


22. anzen⸗mutur die Wanzen und ihre Brut Set tödtet, u. Venge⸗ 

ſtelle u a. Meub ja ſogar ? Gen, v. Bolt, beft. iſt z. had Häkerg. 1433. 2 T h. 

23. Der Schiffsca itam C. H. Suhr, führend das Schiff „Patriot, iſt mit 

einet von den Herren Lock Wilſon und Bell in Neweaſtle erhaltenen Ladung Stein⸗ 

kohlen an Ordre hieſelbſt am 1. d. M. KC In ſeinem Auftrage erſuche 

ich die unbekannten Ladungs empfänger, ſich eheſtens bei mir zu melden. 

Dong, den ap Juli 1847. J. F. Hein, 

Schißffs⸗Abrechner. 

Ju ‚Ein guter klügel wird für 3 Monate gegen anyländige 

Vergütigung zu miethen gewünscht 3. Damm 1417, 


8 n e den e ee da h den leet 


* 25. Mit dein heutigen Tage habe ich am hieſigen Platze ein Colo ZE 
da Maaren:Gefhäft en gros, Commiſſtons⸗ und Speditionsgeſchaft errichtet ö 
sp Mein Comtoir befindet ſich Huntegaſſe No. 325. (ai * 
2 Danzig, den 1. Juli 1847. Wilhelm Weinberg. dë 
eebe de E EIER 
26. Meinen iumgften Danf denjenigen geehrten Herren, die bei der Begräbniß⸗ 
feier: meines geliebten Mannes ihm ihre fo llebevole Thellnahme bewieſen haben. 
Danzig, den 3. Juli 1847. a f 


Dorothea Fuſſey, geb Heyne. 
2% Petershagen 176. wird gut und billig gewaſchen. véi 
28. Für 2 Kühe wird Weide gewünſcht. Nachricht erbittet man Reitergaſſe 369. 
29. E. Burſche, d. d Schuhmacher⸗Ptoſeſſton tier. will, melde ſ. Tobiasg 1561. 
30. C. Bu ſche, d. Schneirer werd will, melde f. Bootsmannsg. 1173. b. Gartmann 
En . — — 
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31. Hinter dem Stadt⸗Lazarelh iſt eine Wohngelegenheit für einen Kuhholter 

oder Fuhrmann, mit einem Stück Wieſenland, für 20 nt. halbjährlich zu vermiethen 
Richau, Zemmzermeiſter, 2. Steindamm. 


22. Ein für ſich Leſtehendes Hänschen mit Hof, Stall, Seitengesände, iſt 
Weidengaſſe zu vermiethen. Richau, Zimmermeifter, . Steindamm. i 
33. Eine Unterwothnung v. 2 Stuben, Speiſekemmer und Holzgelaß iſt zu 


vermiethen Meitengaffe No. 417. Niedetſtadt. a Si 
34. Ankerſchmiedegaſſe 171. find 2 bis 3 freundliche Zimmer, Kabinet, Küche, 
Boden zu Michaeli 3 b. auch if} dort ein Legis für einen en, Herrn oder Dame. 


35. Poggenpfuhl 35. Find 5 nen decorirte Zimmer, 3 Kuchen, mehrere 
Kammer nebſt Bequemlichkeit au ruhige Einwohner zu vermiethen. 

36. Sandgrube 404. 70 eine Unterwohnung, 2 Stuben, Küche, Keller Kammer 
u. Holzgelaß z. v. 6. October d. J. zu bez.; zu oft. Weißmönchenkirchengaſfe 55. 
37. Sandgrube No. 446, iſt eine Wohnung mit 3 — 4 Stuben nebſe Eintritt 
1a den Garten zu nem, zu October 13175 ein Zimmer iſt jetzt gleich zu beziehen. 
36. 2 Cie Viltualien⸗Handlung iſt zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
Näheres Faulgraben No. 965. eine Treppe hoch. f 8 
39. Breitgaſſe 1209, iſt die Saat⸗Etage von 2 Zimmern, Hinterhaus, 2 gr. 
Küchen, Kammer, Keller und die 2te Etage, 2 Zimmer mit Kabinet, Küche, Kan 
mer, Boden, Heiler, Michaeli zu vermiethen. e 
46. Fiſ markt 1578. iſt eine freundliche Stube nebſt Kabinet, Küche, Boden u, 
Keller zum October an ruhige Bewohner zır vermiethen. e 
41. Unter den hohen Seugen No. 1169, ifteine anſtändige Oberwohnung mit eigner 
Thüre zu verietben, LS ` ER RT 
425 Ankerſchmiedegaſſe No. 176. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Zimmern; 
Küche, Boden, Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. Ei 
43. Poggenpfuht 152. find 2 Stuben, Küche u. Bod. a. kinderloſe Bew. 3. v. 
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44. Dreherg. 1336. iſt eine Vorderſtube mit Meubeln, Boden und Küche an 
einz. Damen oder Herren zu vermlethen und gleich oder Michaell zu bezietzen. 

45. Heil. Geiſigaſſe No. 933. And. 6 Zimmer, Altan, Geſindeſtube, Küche, Kel⸗ 
ler und Kammern zum 1. October zu vermiethen. 5 ? 
46. Neugarten No. 517. iſt eine geräumige Wagenremiſe nebſt Stall u. Fut⸗ 
tergelaß auf 5 Pferde zu vermiethen. e 
47. Zwirng. 1155. iſt e. freundl Stube, K., Holzg., an einz. Damen z. vm. 
43. Ein elegantes Logis von 3 bis 4 Zimmern in der Belle⸗Etage, ein desgl. 
von 4 Zimmern in der Ober Etage, beide mit Küche, Kammer, Keller ꝛc., ein 
Stall auf 4 Pferde und Remiſe, eine Vorderſtude mit Schau ſenſter find 
Langgaſſe 515 zu vermietheu. Näheres Laugg. 407, dem Nathhauſe gegenüb. 
49. Tobiasg. 1861. iſt eine Stube nebſt Kabinet und ſonſt. Zubehör zu verm. 
50. Hundeg. No. 271. find 4 bis 5 Stuben zu Michaeli zu vermiethen. 

51. Alt. Roß 340. iſt eine freundl. Stube an eine einz. Dame zu vermiethen⸗ 
52. Hundeg. 325. it die von Herrn Overſt May bewohnte Saal ⸗Erage mit 
Stallung gleich oder zum 1 Oktober zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 231. 


53. Jepeng 729. iſt die 1. Saal Etage beſteh aus 4 aneinander h. Zimmern, 
1 Geſindeſt., Küche, Keller, Bod. z. 1. Okteb. 3. v.; nah daſ. 1 Tr. h. v 10 — 1 U. 
51. Jopeng. No. 561. iſt die untere Wohngelegenheit, beſtehend in 3 Stuben, 


Küche ꝛc. an ruhige kinderloſe Bewohner zu vermiethen. 


re. 
55. Freitag, den 9. Juli d. J., 10 Uhr Vormittags, ſollen im ſtädtiſchen Lazareth a 
an Bau⸗ltenſilien öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

I Pattie fichtene Balken, Kreuzhölzer, Diehlen und 3“ Bohren, 40 Thüren mit 
Veſchlag, Blei⸗ u. Sproſſenfenßer, 1 ſteinerne Platte 6“ lang 43 breit, Granitſteine, 
mehrere 1000 Ziegel ganz und in Stücken, 1 gr. gut erhaltener Thotweg wit Beſauag, 
tiſerne Ofenthüren, Nägel und vieles anderes Eiſenwerk, 1 Partie Brennholz in vers 
ſchtedenen Haufen und neue lindene 3“ Bohien. Sichern, bekannten Käufern wird eine 
angemeſſene Zahlungs friſt gewährt, die Abnahme muß ſoſort ftattfinden. 

7 J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilka oder bewegliche Sachen. 

56. Buchen Klobenholz, a 6 rthl. N½ pro Klaſter op 
Se ` EE db. Gerlach. 
en. Eine zweite Sendung recht ſchoͤner mahagoni 
Fourniere, wie auch mahagont Holz in Blöcken und Bohlen empfing und gr 


pfichlt bill. die Eiſen⸗ u. Stahl⸗Waaren-Handlung von Johann Baſilewski. 
18. 18000 gute Dachpfannen find zu verkaufen in großen und kleinen Quau⸗ 
titäten zu Scheumühl, im erſtes Hofe von den Legau kommend. 

g Beilage. 


ne D(— 


— 1862s 


Bellage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 153. Montag, den 5. Juli 1847. | 


59. Eine engl. 4 Wochen zeigende Stubenuht ſleht Tobiasgaſſe 1860. z. Verk. 
60. 2 Spinde ſtehen ganz billig zum Verkauf Portchaiſengeſſe Ro. 573. 

61. Ein neues Laden⸗Glasſpiud u. Tombank iſt bill. z. verk. Wollweberg. 545. 
62. Ein noch guter Ofen and ein Schreibepult ſtehen wegen Mangel an Raum 
ſehr billig zu verkaufen Breiigaffe No. 1915. r j 
63. Ein großer Sorgſuhl iſt in Emans 119. billig zu verkaufen. 

64. 12 mahageni Rohrſtütle ſtehen Ankerſchmiedegaſſe 166. billig zu verkaufen · 
Gë, Bürgerwieſen Ne. 10. find acht Köpfe gutes Vorheu zu verkaufen. 

4. Hochlaͤndiſches ungefloßtes buͤchen Klobenholz, 
a 7 rtbl. der Klafter, empfehlen H. O. Gilz & Co., Hundegaſſe No. 274. f 
6. Inläandiſcher Porter, vie große Ziaſche zu 3 und die Keine fia, 


ſche zu 2 fgr., verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Maher. 


— H D Car» 7 
es. Schone franzoͤſiſche Catharinen⸗Pflaumen a 4½ 
Iw. pro it in 3 und J Kiſten werden verkauft Frauengaſſe No. 829. 
60. Ungefähr 25 Ctr. gutes Heu von volſährger Ernte, welches ſich zur Füt⸗ 
terung, ſowohl für Kühe als Pferde, eignet, find zu verkaufen in Stadtgebiet, 
Holtengaug No. 238. B. a e 


70. Die ſo lauge erwartete Sendung meiner feid. Franzen in ſchwarzen brei u 
ten, ſowie auch ſchmalen und bunten ſeid. im neueſten Muſter, fo auch Gimpen, 
zeige ich hiedurch ergebenſt an. H. W. v. Kampen, Fiſcherthor 131. 


g - Immobilie oder unbewegliche Sachen. a 
21. Das dem Herrn Stadt⸗Rath Dodenhoff gehörige, Langgaſſe sub Servis⸗No. 
528. gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem maſſiven Vorderhauſe, Seiten und Hin⸗ 
tergebäude, doppeiten gewölbten Kellern und 1 geräumigen Hoſplatz mit einem Pumpen⸗ 
brunnen, ſoll auf freiwilliges Verlangen des Eignets , 


3 Dienſtag, den 6. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 
un Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Die Bedingungen find täglich bei mir 
einzufeben und wird Kauſliebhabern noch bemerkt, daß das Grundſtück ihnen ſchulden⸗ 
frei überwieſen werden kann, es mithin in deren Belieben geſtellt wird, den vollen 
Kaufpreis baar abzuzahlen oder die Hälfte gegen Verzinſung a 4 pCt. ſtehen zu laſſen. 
ae? VE; LA re Auctionator. 
78 Folgende, zum Nachlaſſe des Bäckermeiſters Buſch gehörige, auf der Nieder⸗ 
ſtadt hieſelbſ gelegene Grundſtücke ſollen auf den Antrag des Herrn Teſtaments⸗Excentots 
5 Dienstag, den 13 Juli c., Mittags 1 uhr, 
un Artushofe durch Auction verkauft werden. e 


1 


1) Das Srundſtück am Hühnerberge sub Seivis⸗No. 598. und 604., beſtehend aus 
1 in Fachwerf erbeuten Verder⸗ und eem dito Hinterhauſe mit € Wohnungen, 
1 Hefplatze und darauf befintlidiem Stallgebäude. . 
2) Das Grundſtäck Sperüngsgeſſe sub Ne. 525., beſtehent aus 1 Harpibaufe 
in Fachwerk von 4 Wohnungen, 2 Sciten⸗ u. 1 Stlaligebäude, 2 Hofplägen u. 
1 adgeſonderten Schmiede⸗Werkſtätte. 
3) Das Giundſtück Sperkingsgaſſe sub No. 544., beſtehend aus 1 Wohnhauſe mit 
Vorplatz, 1 Seiten⸗ und Stallgebäuden und 3 Hofplatz. 
Taxen und Bedingungen And taglich bei mir einzuſchen. 
d l J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
73. Das in ter Schmiedegaſſe bieſelbſt suh Servis No. 95. gelegene Grund ſtück, 
beſteheur aus 1 maſſiven, gut und clegaut ausgebauten Wehnbauſe von 3 Etagen, 1 
an Fachwerk erbauten Hinterhauſe und Hofplag Lef auf ſteiwilliges Verlangen 
Dienſtag, den 6, Juli c, Mittags 1 Uhr, 
im Arlushoſe öffentlich versteigert werden und find die Bedingungen und Beſitzrokn⸗ 
mente täglich bei mir einzufehen. 5 
a J. E Engelhard, Auctionater. 


Sachen zu verkaufen aufferhafb Danzig. 
Immobilia oder undewegliche Sachen. 
74. Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗Gcricht zu Berent. 
Das dem Cbriſte ph v. Rolbiecki gehörige in Lippuſchhütte belcgene, mit No. 
4. des Hypothelkenkuchs bezeichnen Grundſtlck von circa 2 Hufen 16 Morgen 
717% U[IRuthen magdeburgiſch, abgeſchätzt auf 1448 Nihlr. 11 Eer 4 Pf. zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſebender 
Zare, ſoll am 16. Auguſt 1847, Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Etrichte ſtelle 
ſubhaſtitt werden. SE 


— 
Berichtigung: Jut.⸗Bl. No. 153., Anxonce 14. fallt fort. 


